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^ Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Kirchenstuhl Nr . 56 in der Kirche zu Zever
»m

! d . MtS ., Vormittags N llhr,
,sdm Amte zu Zever auf 1 und 3 Jahre österli¬
ch»«pachtet werden.

Zever , 1876 Oktober 14.
BerwaltungSamt.

v . Heimbur g ._
LautS

a»

Vom 23 . bis 27 . Oktober d. I.
st Umzugshalber das Geschästsloeal

'krS AmtSeinnehmerK Lindemann ge-
Vom 28 . Oktober an ist

baS Geschästsloeal desselben nach der
B MN Wohnung des AmtSeinnehmers,
^ « der Terrasse Hieselbst belegen,
Kü xrlegt, und finden Hebungen und
, , , lüSzahlungen daselbst wie gewöhn«

ich statt.
Jever , 187s Oktober 18.

VerwalLmgsarnt.
Caesar. _

«
» i>

!»« k

Preußisches MdeZMsL.
^ Bekanntmachung.

3«r Verdingung der für das Unterzeichnete
AlW rine -Lararetb 1877 erforderlichen Birtualien

G«d, Fleisch , Wein, Materialwaaren ), sowie der
u t ^ ^ Mwaaren zur Krankenkost an Bord S . M.

jür denselben Zeitraum ist auf
tittwoch, den 8 . November er.,

i Vormittags 11 Uhr,
kmnin ««gesetzt.

k« tL . . SubmissionSbrdivgunge » sind im Lazareth-
^ 1°ure«« Einsicht susgelegt.'

,j Wilhelmshaven , 17 . Oktober 1876.
Kaiserliches Marine -Lazareth.

Siel -Sachen.
Die Schaugräben in der Gemeinde Hohenkirchen

, , bkgm den I . Novbr . e. in schaufreirn Stand
, ,,

^ Vermeidung von Brüche.
d,l! Pvtthuse, den 10 . Oktober 1876.

F . Z . Fooken.

Di « Schaugräben sind gegen den I . November
gehörig zureinigen , wo erforderlich aufzuräumen oder
zu schlöten, bet Vermeidung von Brüche und AuSver»
dingung auf Kosten der Säumigen.

Wrstrum , 1876 Oktober 12.

_ _ G . H . Gerken.
Di « Schaugräben in der hiesige « Gemeinde sind

gegen den 1 . November d. Z . gehörig zu reinigen
und aufzuräumen.

Oldorf , 1876 Oktober 15.
_ G . W . D u d d e «.

Verpachtungen.
Der Maurermeister Buschmann zu Neuende

läßt sein zu Rundum , bei Schaar , belegeneS

Immobil,
bestehend in einem zu zwei Wohnungen eingerichteten
Hause mit viele» Gartengründen » am

Dienstag , den 24 . Oktober,
Nachmittags 4 Uhr,

in Wwe . Seetzrn Behausung zu Schaar auf mehrere
Zahre , vom 1 . Mai 1877 an , öffentlich verpachten.

DaS HauS eignet fich seiner Lage nach auch
gut zum Betriebe der Wirtschaft.

Reuende, den 12 . Oktober 1876.
H . C . Corrrelffeu,

_ Auct.
Eine bei Heppens belegene, zur Zeit von dem

Arbeiter G . G . WillmS benutzte Wohnung nebst
Gartenland soll zum Antritte auf den 1 . Mai 1877 am

Dienstag, dm 24. d. Mts.,
Nachmittags 4 Uhr,

in Oeltermann ' S Gasthause Hieselbst öffentlich meist¬
bietend verpachtet werde».

Pachtliebhaber werden «ingeladen.
Heppens » 1876 Oktober 11.

_ K o ch.

Verpachtung eines
Landguts.

Das der Frau Wittwr Gerken htesrlbst gehörige,
im Dorf « Sillenstede belegen«



I - iUlliZIlt.
bestehend aus guten Behausungen , Gärten , 36 >/,
Malten Hamm » und 12 Malten Geestlandes , auch
Kirchensitzrn und Begräbnißstelleu , soll

Mittwoch , den 25 . d. Mts .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Z . H . ZanssenS WirthShause Hieselbst abermals
zur öffentlichen Verpachtung aufgesetzt werden, und
zwar auf 6 resp . 3 Jahre , vom 1 . Mai k. Z . an.

Pachtliebhaber werden dazu eingeladen.
Zn Betreff der Bedingungen « . s. w . «rtheilen

die Berpächtrrin und der Unterzeichnete jede gewünschte
Auskunft.

Sillenstede , 1876 Octobrr 11.

_ _ A . Tiemsus.
Verheuerung.

Die Ehefrau deS HauSmannS C. Z . HellmertchS
zu BasenS will das ihr zugehörige, in Sengwarden
an der Chaussee belegene WirthShauS nebst Schenne
und Garten zum Antritt auf Mai 1877 am

3 . November d. I .,
Nachm . 3 Uhr,

in Zanssen Gasthause hies. öffentlich meistbietend nach
dann vvrzulegenden Bedingungen auf mehrere Jahre
verpachten lassen.

Nachträglich wird «sch bemerkt, daß der jetzig « Pächter,
der seit längeren Jahren Handlung und Wirtschaft
mit dem bestem Erfolge im gedachten Hause betrieb,
sein Geschäft aufgeben will und auf Wiederpachtung
nicht reflectirt.

Sengwarden , den 18 . Oktober 1876.
_ _ F . Zavßen.

Vergantungen.
Der Hantelsmann H . G . Zanssen aus Hatter»

sum läßt am
Sonnabend , den 21 . Oktober d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in de BorrS WirthShause Hieselbst

ca. 36 vis 46
Stück große und

kleine

Schweine
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.

Kaufltebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1876 Octobrr 17.

Oltmarms,
_ _ Auktionator.

Der Fuhrmann Wilh . HarmS zu Minsernordrr»
altendeich will wegen Aufhebung feiner Haushaltung
sein sämmtlicheS

HM

«r

Mobiliar ». Enz,
am Montag , den 23 . d. AU,!
Nachmittags 1 Uhr anfangeich

^
bei K . M . Hayrn zu MinsernorderaltendrichL
nung gegen übliche Zahlungsfrist durch den lA A
zeichneten meistbietend verkaufen lassen und j

1 Arbeitspferd , „ -
1 complete« Ackerwagen, 2 gute ZM
Pflug , 10 Fuder besten Andel (In Hch
Pferdegeschirr , Harken , Forken, ToW
2 Borskarren und 1 Binkebaum ; „

sowie : Tische, Stühle , 1 Kleiderschrsnk , 1 t« ,
do . , 1 Butterkarne , eis. Töpfe , 1 §«§
Pfanne und sonstiges Küchrngeräth , ach
Gartenfrüchte und

endlich: mehrereS Zimmergeräth , als Hobel , B,j>
Sägen , Beile , eine vollständige Hoch

und mehrere sonstige Sachen.
Kaufliebhabrr werden hierdurch freundlich!! «

geladen.
Hohenkirchen, 1876 Oktober 17.

OltMSM
Auktion»!»«

"

Die Wittw « deS weil. ZkmmermeisterS)
Eilert Schwittert bei der Fuhlriege , Gem . S,
beabfichtigt am ^

Dienstag , dm 24. d . Mts,
Nachmittags L Uhr anfang,

»

in dem von ihr bewohnten Hause daselbst aus»
lungSfrist öffentlich meistbietend verkaufe» ziilt
nämlich:

1. Zimmergeräthschafta
2 gute Hobelbänke mit Schrauben , 2 Ttz
benknechtr, mehrere Hobel und Säge » «
schiedener Größe , eine große Karssäg«,«
romplete Drechslerbank mit Zubehör, «
rere Nagel » und Stangenbohrer , SteM
Hammer , Meißel , 1 Handbeil , 2 W
und einen sehr guten Drehschleifsteiu H
G «M;

2. an hausgeräthliche «
"

Sachm:
2 Tische, 1 Anrichte, 1 Kiste, I
pult , 1 Eckbort, 1 Wanduhr , DH
Stühle , 1 vollständiges Bett , ITH
karne, 1 Rahmfaß , einige Eimer , 2 ziM
Kaffeekannen, 1 Backtrog, 1 WasW
mehrere Fässer, 1 Schiebkarre , etwa» A
und Brennholz « . s. w . ;

darnach sollen ^3 Schafe, o
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«itek I besonders gutes Milchschaf, verkauft
A sewie auch einige FrauenkleidungSstücke «. f . w.
Mer wollen sich präcisr einsinden.
Zsnderahm , 1876 Oktober 13.

3 oh . Herrn . Meine «.

An«
"

Pastor Büfing Erbm wünschen am
Mittwochund Donnerstag, den

25 . und 26 . Oktober,
Nachmittags1 Uhranfangend,
t» Pastorei zu Wüppels mehrere Gegenstände
Zahlungsfristöffentlich verkaufen zu lassen , alS:

1 milchgebende Kuh , I Schwein, etwas
Heu, I großen kupfernen Kessel mit Dreifuß,
2 Butterkarnrn, Rahmfäffrr, gläserne Milch-
selten, Gartengrräthschaften, Gartenstühlerc.,

uh : 1 sihr gut erhaltenes Fortepiano, sowie viele
Bücher und Mustkalie» , 2 vollständige Bet-
len, eine große Bettstelle mit Einlage und
Matratzen, 1 Sopha , 12 Mahagoni Polster¬
stühle, 2 Tische, Kommode, Spiegel, 1 eis.
Sprungherrd mit Kessel und Pfanne«, Kü»
chengeschirr in Messing, Blech und Porzellan,
steinerne TSpf« und mehrere nicht benannte
Gegenstände.

Ms» ladet ein
A . M . Taddiken,

Auct.
Wilhelmshaven. Der Kurator im Konkurse
Wurateurö E. Schramm Hieselbst läßt am
2S. und 26 . Oktober d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ans . ,
» kr Wohnung deS Gemeinschuldners die zur
ich gehörigen Gegenstände, als :

3 gut erhaltene französische Billards mit
Zubehör , 1 Schenkschrank mit Tresen , I Pia-
nino, 2 Bierapparate, 3 Regulators, 5 Spie¬
gel, 2 Klridreschränk«, 1 mahvg . Schrank
mit Spiegel, 1 Sopha , 3 Bettstelle « mit
Matratzen, 3 de. ohne Matratze «, 2 Kom¬
moden, 20 Ecktische , 3 ovale do., 5 Dtzd.
Rvhrstühle, 16 Wiener do ., 3 Kleiderhaltrr,
2 Küchenschränke, 1 Zeugrollr , 2 Wasch¬
tische , 1 Blumentisch , 1 vierrädrigen Wage «,
1 kl. Handwagen , IVO Stammsetdel, 20 Dtzd.
Eiertulpen 30 Dtzd. Messer und Gabeln, 12
Dtzd . Wein- und SchuappSgläser , 1 Uhr mit
goldener Kette, Leinenzeug, Porzellan- und
Glassache »,^ Arrae , Nvrdhäuser , Portwein, Rothwrin,

" Rheinwein, kigarren rr.
Mlich meistbietend gegen Baarzahlung durch mich

Z » h . LübberS, Amt.
Dch! —- -- - -- ,- '-

Der Handelsmann Rordmaun zu Marx läßt am

Donnerstage, den26. d. MtS .,
Nachmittags 2 Uhr,
len Wirthshause zu Dykhausen

g-,

» lt
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k Stück
srühmilche

liüiio ». k««8ter,
«

Zlmgvieh,MMMMWKWDMtz

30 fette
Marschschafe

auf Zahlungsfrist verkaufe».
Friedeburg , den 16 , Oktober 1876.

M . Lljxs « » »» ,
Königlich Preußischer Auktionator.

Schdmue-Berkauf
Der Handelsmann Gerd BunjeS aus Osterscheps

läßt am

Montag, de« 30. d. M.,
Nachm . 2 Ahr anfangend,
in Rehmstrbt 'S Behausung zu Kopperhör»

3« L« Et.
große un-

kleine
Schweine

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Neuende, den 19 Oktober 1876.

H . C . Cornelffen,
Aurt. _

Gemeindefachen.
Die öffentlichen Fahrwege hies. Gemeind« werde«

am Mittwoch , den LS. d. MtS .,
von mir geschaut.

Hohenkirchen. 1876 Oktober 19.
Kolbe, Gemeinde-Vorsteher.

Zur Erhebung^ '

1 . einer Anlage zur AmtSverbandscasse, und
2. deS ersten Termins einer Armenumlage pro

1876/77 im Betrage der Monatlichen Ein¬
kommensteuer,

werde ich anwesend sein:
». am Montag, den 30. d. W. , von Nachm.

3 bis 8 Uhr, in HinrichS zu Fedderwarden
Gasthause,

und
b . am Mittwoch , den 1 . November d . I .,

von Nachm. 3 bis 8 Uhr in Bluhm'S
zu Coldewei Gasthause.

Um prompte Zahlung wird ersucht.
Hohewrrth , 1876 Oktober 19.

Z i , g f e l d , Res.



Kirchen-Sache.
Der KirchenrechnungLführer Kämmerer Krahn»

fiövrr wird die diesjährige Kirchenanlage an de«
Vormittagen vom 16. bis 31 . dsS. Mtö . in seiner
Wohnung Heden.

Zrver , 1876 Oktober 11.
Kirchenrath

Gramberg.

Armensache.
Am 23 . und 24 . Oktober,

von Morgens 9 bis Nachm . 4 Uhr,
werde ich iv meinem Hause einen Armenbettrag er¬
heben, und zwar eine Monatliche Steuer , auch zu¬
gleich dasselbe von den Dienstboten und Geselle»,
wofür die Herrschaften verantwortlich find.

Um prompte Zahlung wird ersucht.
Sillenstede , 1876 Oktober 17.

_ _ Müller, Rfr.

Schul - Sache.
Zur Hebung des diesjährigen Fehlbetrages zur

Bohnenburger Schuleaffe werde ich am
r«. d. Ms.

in H . HikerS Gasthause zu Znhausersiel und am
27 . d. Mts.

in G . Z . GerrietS Gasthause zu Hooksirl anwesend
sein, jedesmal von Nachmittags 3 Uhr an.

Groß -Buschhause«, 1876 Oktober 19.
G . Fr . Gert en.

Jev . Mob .- Brand -Bers .-Gej.
Die Verfichrrung in Abtheilung llk, „lebendes

Vieh ", endigt mit dem 1 . Nov . d. Z . und werde«
die Herren Mitglieder der Verfichrrung an die Er¬
neuerung derselben hiemit erinnert.

Die seit Mai d. Z . beigetretene» Mitglieder
haben dir Adm. » Anlage i> IVO Wk. 1 Pf . und
Stempelabgabe mit 15 Pf . an den betreffenden
Deputaten zu zahle«.

Fedderwarden , de» 14 . Oktober 1876.
_ _ C. F. Franzen.

Nottsteattouen.

Moöellhüte,
sowie Filzhüte , Federn , Bänder,
Blumen , Fa ?onS und sonstige Putz-
Artikel halte zu billigen Preisen
bestens empfohlen.

Garnirte Hüte find stets vor-
räthig bei

Marie Kranze«.
Kiste» und Tonnen
zur Aufbewahrung von Gartenfrüchten , gebe billig ab.

Tettens . O . F . Habben.

Plch - Artikel,
sowie das Neueste in

Filzhüten , HntfasvN
Pariser Mi» Sächsisch'
Blume«, Federn, M

der« in «Ken verschiede, «

'
Breiten, Qualitäten «,

Farben
trafen ein und halte selbige Sach !

^
bestens empföhle «.
Garnirte Hüte und HM
Werden vorrärhig sein bei

Hohmkirchen. ,
Johanne CaffenL '

Auch empfehle ich zugleich >

« « « st« » Ist« « ;« « Ä LL^ Sss «« . V . i
Jeden Donnerstag

Club.
wozu frevndlichst einladrt

ZiaüernS . A. HinrichS N « «

Mettlacher -Luxemburgei!
Fliesen, Trocken-BriqM
zum rationelle » Austwcknen von Neubauten , mps«!

Wilken S» Kaeftner
_ _ Bremen.
Mittwochs -Kegelclub im BlumeB

Generalversammlung
am 25 . Oktober. v. D^j

Oldenburg. Zur Ausübung meiner M
bin ich jetzt nur im Haus « meines Sohne -, Wie
ßraßr Nr . 19, snzutreffen . ^

Sprechstunden : Morgens von 9 bis l Ht,
Nachmittags im Winter von 3 bis 5 Uhr, imZ«
mer von 3 bis 6 Uhr.

Br « nS ma nn , Hvfzahnch

L « VS »>jLÄ « st« » . I
Ein Wohnhaus mit 8 bis 14 Zück L -nd , wB '

10 Scheffel SaatS mit Rocken bestellt sind. ^
liebhaber wollen fich bei mir «infinden.

Wirth I oh . G « rdes bei Heid«O



Bettsedern und Daunen,
. ,urr Waare und billigst, empfiehlt

M. Mendelssohn,
Waagestraße.

Der Landwirth Friedrich
Wnstede beabsichtigt folgend,

Aug . FolkerS zu

Landftücke
,«,«» der Hand zu verkaufe» :

I, 3 Matten in der Wiedel (Wockhamm),

in
s.. 2'/

l . 5

!)«

daselbst,
am Fahrwege nach Zever,
daselbst (an der Wrockfenne),
daselbst,
daselbst,
daselbst, in 2 Stücken,
daselbst,

s.
'
, 3 n daselbst,
staustiebhaber werden ersucht, sich am

« Mittwoch , den 25. d . Mts . ,
Nachmittags 5 Nhr,

Ii dir Wohnung d « S Verkäufers zum Contrahiren
^ «finden.

Bemerkt wird noch , daß bei irgend hinläng¬
liche» Preisen der Zuschlag sofort erfolgen soll und
ist die am Fahrwege nach Zever belegen«« Land-
Mi sich vorzugsweise auch zu Bauplätze « eignen,
»chmhr, als der gedachte Weg voraussichtlich über
kch ckr lang jedenfalls chausfirt werden wird.

Sillenstede, 1876 Oktober 12.
Z . A. :

A . Tremens.
Hierdurch bringe in gütige Erinnerung, daß der

-m Gastwirth Meentz a. d. Schlacht und der Herr
Toßivirth Affrier zur Traube stets Bestellungen a«
smarbeiten jeder Art für mich ««nehmen und wer«
di» dieselben innerhalb 8— 14 Lage erledigt.

G . M « u ß.

SM

Jeverscher Histsrienkalender ä Stück 2V Pfg.
„ Kleiner Kalender „ 10 Pfg.

Tafelkalender ,, 25 Pfg.
Lehrer Hinkend« Bote „ 50 Pfg.
Deutscher ReichSbotr „ 40 Pfg.
Austritte « Familien-Kalender „ 50 Pfg.
Niedersächs. Volkskalender „ 50 Pfg.
Daheim-Kalender „ M. 1,50 Pfg.
Kleiner Wanderer „ 50 Pfg.
Mentor

*
60 Pfg.

D!d. Volksbote und Gesellschafter.
Wiederverkäufe « erhalten hohen Rabatt.

- 3-ver. Andr . Flitz.
Dm hier brlegenrn , der Ehefrau des Herrn

Mpristairs Z . B . Lohe in Oldenburg gehörendenGalten
! „Tivoli"

»II ^ LlhSssern habe ich in Auftrag zum Antritt
L" «» I . Mai 1877 z» verkaufen.

io . Oktober 1876.

- Die Lairitz 'sche»
Waldwoll-Unler-

Kleider rc.
aus Remda in Thüringen,

«in ausgezeichneter Schutz gegen
Erkältung, sowie

Walöwoll-Watte, Waldwoll-Del
1

und dergl. Präparate — gegen Rheumatismus
und Gicht seit vielen Zähren tausendfach bewährt— sind für Zever und Umgegend nur allein ächt zu
haben bei A . W . D eye a. d . St . Armenstraße iu
Zever.

Zu Herbst-Einkäufen
empfehle mein reichhaltiges

Zekukwasnen - l.sgsk'
in Zeug und Leder

für Damen, Mädchen und Kinder zu möglichst billi«
gen Preisen.

G. H. Tauen Wwe.

Hausschuhe,
in jeder Größe und Qualität , für Erwachsene und
Kinder bei d. O.

Mein großer schöner 2jähriger

Ziegeubock
deckt für 7 ' / , gs.

Reuendrr-Neuengrode «, im „ weißen Roß " .
Friedrich Hußm ann.

Meinen von Herrn RieuietS zu Sande ! ange«
kauften

Stier
empfehle ich zum Decken . Deckgeld 1 Rk . 50 Pfg.

Großostiem._ H . EassenS.
Mit den Schiffen „ Rensche" , Capt. Kramer,

„Caspar ", „ Kramer,
„Johanna ", „ Pauls,

empfinge« wir soeben drei Ladungen unserer rühm«
lichst bekannten

HauchattulMkohlen,
welche wir, so lange vis Schiffe löschen , bis zum 2C§
Oktober, dir Last zu 15 Thlr . per 4000 Pfund"
empfehlen.

Candlekohlen, welche in nächster Zeit «intreffe»,
zu 19 Thlr. per 4000 Pfund.

Wir bitten unsere werthrn Abnehmer um ihre
Ordre.

Wilhelmshaven.
Hinrichs und Peckhaus.

G . F . Fookeu.



Peüerinen , Tücher, Westen , Seele «,
wärmer, Kopffhnwls ete.,

empfiehlt in großer Auswchl ^

Theodor Harms »

Flanelle
und Unterziehzeuge

empfiehlt Theod . Harms
Sein mit alle» der Saison ausgeftattetes Lag«

von

sMiM« L«ükee !iv«8-6e88«8lL!il!8«.
bestehend in Paletots , Jaqnets , Zacken , Regenrödcrn , Kaisermiintch
Havelocks re. re., wie in einer reiche« Answahl von Tnniqnes «t
Kleiderstoffen empfiehlt

Jever , Oktober. _ L. Frank.
Da unser Tuch- und Modewaarenlager für k

Herbst- und Wintersaison jetzt vollständig cowpletirt ß
empfehlen wir daffelbe unsern werthen Kunden und W
nern bestens zu bekannten billigen Preisen.

s

s

v
8
8
8
8
L
8
8

8

!«

8
.

18okMbö 8o!lllk.
Da ich mich diesen Winter wieder mit Anfer¬

tige « von Bienenkörben befassen will , bitte ich um
baldige Bestellung von Nah und Fern ; außerdem
flechte ich Rohr - und Rüscheustühle in und außer dem
Hause , auch mache ich Torf - und Strohkörbe , sowie
Matten aller Art.

Minsen , 1876 Oktober 9.
Zave E . SiebelS.

Jeden Dienstag und Freitagl « b.
wozu freundlichst «inladet

Dykhausen . Z . Luike » .

Sonntag , den 29 . Oktober:

Lavzmufik KM
bei Gerriet Tönntessen i«

Neustadtgödens.

Anfang November werde ich mit einer ParO

gvter Kartoffel « , Kohl,
Zwiebel « n . s. w.

auf Horumersiel sein , welche ich vom Schiss ab
pfehle.

Steinkirchen . D . Zungclavs.



S -nntag , den 22 . Oktober:

M Tanzm«fik
^ Z . DierkS ,u Sander -Altenhof.

Au verkE«feu.
z Fuder frisch gedroschenes und gut gewonnenes

chnsienstroh.
Buschhausen bei Hooksiel.

Z . H . Zanssen.
Entlaufen.

Ein 1 ' /,jähriges schwarzbuntes Brest . Dem
«Mnftgeber eine Belohnung.

Lspperburg. G . W . D « dden.

Vom 25 . Oktober bis 15 . Novbr . c.

8 Haupt- «nd SchluWehnng
8270. Hamb. Lotterie.

Hauptgewinn event.

MM »srlt.
Zu dieser gewinnreichen Berloosung em-

0 »fehle ganze und getheilt « Originaüoese zum

0 Planpreise
per Viertel 30 Mark,
mit Verzicht auf den kleinste«L hingegen

U Ettvinn
0 per Vierte ! 18 Mark.
0 Auswärtige Aufträge werde» prompt
" effeetuirt.

Bremen.

Aoche«, Lumpe« «nd
Papier

!»ust in Lausch und gegen baar.
Tettens . O . F . Habben.

Verloren.
Am Dienstag, den 17. d. MtS . , von der Stum»

finsrr Mühle nach Jever rin Portemonnaie mit
3V Mark. Dem Wiedrrbringer eine Belohnung.

Warfen, 1876 Oktober 18.
Dirk Freese,

_ bei BayungS Ww.

Zu verkaufen.
! 0 Stück Gänse mit vollen Feder«.
Warfe, Gemeide Sillenstede.

. _ F . Aug . HelmerichS.
Ass nächste Ostern suche ich einen Lehrling

M mein Geschäft.
— Rüsterstrl. Gustav Graeprl.

Tinte «.
Schwarze Schreib » und Copirtinte , prachtvollste

">»»' , Aleppo-, Tanin -, Karmin -, blaue und andere
'N«n »ns der Fabrik von H . von Gimborn in Em»

«« ich sind stets auf Lager bei
H . C. HarmS in Zrver,
Carl MaeS in Schortens.

Für ein freundliches Hau » aus dem Lande, in
der Nähe de« Stadt , wird vom 1 . November d. Z.
bis Mai 1877 ein Bewohner gesucht, der frei wohnen
kann . Nähere » in der Expedition d . Bl.

Zn meinem Hause habe ich vom 1 . November
d . Z . an bi» Mai 1877 2 Stuben , Schlaskammer,
Mitgebrauch der Küche, Keller und Bodenraum , zu
vermirthrn . Z . C . Rost Ww.

KreiSeonserenz.
Mittwoch , den 25. Oktober , im Häuft LeS Hrn.

Ehr . Rudolphi zu Zever . Anfang morgens 10' /,
Uhr.

Verloren. Am Winternachtömarkttage auf
dem Weg» von Schoost nach Jevrr eine Lasche,
enthaltend ein Taschentuch und rin Portemonnaie
mit Geld . Der ehrliche Finder wolle eS gegen eine
Belohnung an Herrn Gastwirth Abels im rothen
Löwen oder an Herrn H. O . TiarkS in Schortens
abgeben.

SsngwaTder-Mch-Vefichkrrmgs-
Gesellschast.

Es wird hiermit an den tz 7 der Statuten er¬
innert , wonach daS versicherte Vieh obiger Gesellschaft
vom 1 . November an innerhalb dreier Woche « beim
zeitigen Buchführer umgeschriede« werden muß , und
werde« daher die betreffende« Mitglieder freundlichst
ersucht solches gegen gedachte Frist zu vollsührrn.

Eine allgemeine Versammlung wird für diesmal
nicht anbrrauwt , da nichts B eso nd e r rsvorliegt.

Znhauserfirl , im Oktober 1876.
Z . H . Hillers,

_ _ z. Buchführer _
Denjenigen , welche seit längerer Zeit unerlaubter

Weise Schafe und Gänse aus meinem Lande weidete»
und trotz aller Warnung in frechster Weise damit
fortfahrrn , diene hiermit zur Nachricht , daß ich fie
von jetzt an im ersten Uebertretungsfalle sofort zur
gehörigen Verantwortung heran ziehen lasse.

FunnenS , den 18 . Oktober 1876.
Ww. MeenLS.

Ein junges Mädchen wünscht zum 1 . November
«inr Stelle zur Stütze der Hausfrau , am liebsten i»
einem landwirthschaftlichen Haushalt.

Nähere Auskunft ist in der Expedition t . Bl.
unter Nr . 51 zu erfragen._

Sonntag , den 22 . Oktober,

TtmzmrrM
bei ZG . Held

zu Upjever.
Meinen Schafbock empfehle ich zum Decken.
Deckgeld 75 Pfg . baar.
Friedr .»Asg .»Grvd «n, Georg Müller.

Pacht- oder Kaufgefuch.
Ein « Stell « mit 10 bis 20 Matten Landes.
Näheres zu erfahren in der Expedition d. Bl^

unter Nr . 52.

Därme und Kälberlsbben
stets vorräthig bei

Hohenkirchen._ Z . H . Bshlmann.

Ich habe 2 fette Schweine zu verkaufen.
Hohenkirchen. Z . H . Bohlmann.



Jaderberg.

ZmmM-Verkairf.
Der Hausmann Hugo Bargmann zu Borgstede

bei Varel beabsichtigt, seine zu Borgstede belegenen
Immobilie« am

8. November 1876,
Nachmittags 2 Uhr,

in Sander s Hotel Müller in Barel durch de« Un¬
terzeichneten öffentlich meistbietend verkaufen zu
lassen.

Die Immobilien bestehen aus großen, neue»,
zum Betriebe der Landwirthschaft eingerichteten Bau¬
lichkeiten (HauömannSstelle und KöterhauS ), sowie
aus reichlich 50 Hektaren Ländereien, worunter plm.
16 Hect. beste Grodenlänkereien ; die übrigen Län¬
dereien find größtenteils Lehm- und etwas Sandland.

Der Verkauf geschieht entweder im Ganzen
oder stückweise . Antritt : Herbst 1876, bezw . Mat
1877.

Käufer ladet ein
G Oeltjrn, Auct.

Pferdegeschirre
in allen Sorten , lederne und hän¬
fene Stallhalfter , Deckengurten,
Striegel und Cardätfchen empfiehlt

Jever, neben dem schwarzen Adler.

Sattler F. Popkeil.

kckMör.
Handkoffer,
Reisetaschen,

Handtaschen,
Hutschachteln

und
Plaidrikmerr , Damenkoffer , Damen-
Tasche«, alles in großer Auswahl,
empfiehlt -

Jever , neben dem schwarzen Adler.

Sattler F. Popken.
Sonntag den 29. Oktober:

Tarrzmusik
bei Ioh . GerdeS beim Bahnhof Heidmühle.

Schützenhof.
Sonntag , 22. Oktober,

Tanzmusik. M >-
wozu einladet W. BruShavfe ».

Am Sonntag , den 22 . Oktober 1876:

Tanzmusik
beiA . Asseier zur Traube in Ze»„,

s

Alle Sorten Obstbäume , Zj„. l
bäume und Sträucher , hohe rtz
niedrige Linden , Hagedorn - W
Spargrlpflanzen bei

Gärtner H . M. Röseler in Wittum!

Immw-Berkmi
Weil. Hermann Renken Erben zu Schaar vch

ihre daselbst belegene Besitzung, bestehend in
zum Betriebe der Gastwirthschaft romplet H
richteten Hause mit schönen Gartenanlagen, «»
der Hand verkaufen.

DaS betreffendeHauS enthält : 2 Säle,
Clubzimmer , 3 Stuben , 4 Schlafstuben ^

2 KftgI großen gewölbten Keller und Stallraum.
In dem Garten befindet sich eine neu aiW

Kegelbahn.
Das Immobil liegt in nächster Nähr dck

Schaar erbaut werdenden Forts und ist Übesitz
wegen seiner frequentesten Lage zum Ankauf zu»
pfehlen.

Reflektanten wollen sich an dir Miteigenthü»
Frau Ww . Knske zu Schaar oder an den Uritiich
neten wenden.

Reuende , 1876 Oktober 19.
H . U . Co «« etffev,

Auct.

Bi
L««d
K!

Hi

st«
i«

kauft
Schaffelle und Häute

Bohl mann, Hohenkirchen,
Zrr veLksrrfLN.

6 alte Rohr- und 6 neue Rüschrnstühle V
Hohenkirchen. I . H . Bohlma » «
DaS sogenannt « Hausschlachten besorge ich «i

ses Herbst und kommenden Winter nicht.
Hohenkirchen. I . H , Bohlma «»>

BerlobungS-Anzeige.
Heinrich Lübben.
Marie Herzog.

Heihsuse « . WaffBi.

s§
i>g
»t

Geburts -Anzeigen.
Der Geburt eines kräftigen Knabe» erstB

sich C. G. Cla assen und F»tz
geb . Ahrens.

Tettenser Alt - Groden , 1876 Oktober 15.

Ili

LVSAS - NWKLWK,
Heute starb nach I V.tägigerKrankheit

unser lieber Sohn und Bruder Hugo im M u
von 8 Jahren , welches wir Theilnehmrnden mit d-i
trübte« Herzen zur Anzeige bringen.

Jever, 1876 Oktober 19.
I . B . Haak nebst 8r«°

und Kindern.

Webacti on, Druck uud Verlagvou (L. 8. Mettckern- SSH«
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